
                                                    Vermögensplan 2014/2015

 2014/15

Einnahmen/Mittelherkunft TEUR

1. Jahresüberschuss 3

2. Sonstige Zuschüsse Dritter 0

3. Rückflüsse aus gewährten Krediten 0

4. Veräusserungserlöse aus Finanzanlagen 0

5. Veräusserungserlöse aus Sachanlagen 0

6. Aufnahme von Krediten aus dem Konzernhaushalt 0

7. Aufnahme von Krediten von Dritten 0

8. Erhöhung des Bestandes von Anzahlungen 0

9. Verminderung des Bestandes an liquiden Mitteln 84

10. Zuführung zu Rücklagen und Rückstellungen mit langfristigem Charakter 0

11. Zuführung zu Sonderposten mit Rücklagenanteil abzgl. Entnahmen -52

12. Thesaurierte Gewinne 0

13. Abschreibungen 245

   Summe 280

 2014/15

Ausgaben/Mittelverwendung TEUR

1, Ausgaben für immaterielle Vermögensgegenstände 0

2. Ausgaben für Sachanlagen 0

2.1 Ersatz von Musikinstrumenten 70

2.2 Ersatz von techn. Bühnenbedarf 60

2.3 Maschinen und maschinelle Anlagen 80

2.4 Betriebs- und Geschäftsausstattung 27

2.5 Geringwertige Wirtschaftsgüter 28

3. Ausgaben für Finanzanlagen 0

4. Ablieferungen von Gewinnen an den Konzern 0

5. Tilgung von Krediten des Konzerns 0

6. Tilgung von Krediten eines Dritten 15

7. Gewährung von Krediten 0

8. Verminderung des Bestandes von Auszahlungen 0

9. Erhöhung des Bestandes an liquiden Mitteln 0

10. Rückzahlung von Zuwendungen 0

11. Entnahme aus Rücklagen 0

12. Auflösung der langfristigen Rückstellungen 0

13. Jahresverlust 0

    Summe 280

Bühnen und Orchester der                 

Stadt Bielefeld

Bielefeld, den 17.02.2014

Rolf Schröder

Verwaltungsdirektor
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